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                           Ein Konzept für praktische Unterrichtsteile in der Jahrgangsstufe 12/13  




Die folgende Auflistung enthält schülerpraktische Unterrichtsteile, die nach didaktisch sinnvollen Gesichtspunkten ausgewählt sind und den Bildungsstandards entsprechen. Demoversuche des Lehrers werden hier nicht erwähnt!

Fast alle Versuche könnten im Rahmen eines Unterrichtsganges durchgeführt werden. Es können aber auch für den jeweiligen Kurs einzelne angemessene Versuche ausgewählt werden. 
Alle Schülerexperimente sollten ergänzt werden durch vertiefende Übungs- bzw. Aufgabenblätter.
Simulationen mit Lernsoftware (z.B. Millikan-Versuch, Teilchenbahnen, Doppelspalt, Interferometer) sind hier nicht aufgeführt.
	Unterrichtseinheit
	Experiment(e)  -  prakt.Tätigkeiten
	Unterrichtsform
	didaktische Funktion
	Std.

	Elektrisches Feld    x
                               x
	Auslöten von diversen Bauteilen aus alten Platinen
(Widerstand, Kondensator, Spule, Diode, Transistor,…)
Potenzialmessung

- Blatt mit Salzwasser 12_Exp_Aequipotentiallinien.doc
   oder

- im Wasserbad mit Elektroden 

- in einer Schaltung (E-Bausteine)
  Vergleich von gerechneten mit gemessenen Potenzialen
Verwendung von Kondensatoren (E-Bausteine)
(Zeitglied, Glättung, Multivibratoren)
Elektronik: „Blitzerschaltung“ Anwendg_Blitzer.doc
Untersuchung des Entladevorgangs
Selbstbau eines ElKo mit Kapazitätsmessung

12_ELKO_Herstellung.doc 
bzw. Anwendg_Elko_Flach.doc


	Mehrfachversuch
Mehrfachversuch

Mehrfachversuch

Mehrfachversuch
Mehrfachversuch

Mehrfachversuch


	▪ Einführung in den Kursunterricht
▪ Wiederholung der Grundgrößen 

  Q, I, U, R aus Sek1

▪ Kennenlernen wichtiger elektri-

  scher Bauteile
▪ Begriffsbildung (Äquipot-Linien)

▪ Vertiefung des Potenzialbegriffs
▪ Prakt. Umgang in Schaltungen
▪ Techn. Anwendung (motivierend!)
▪ MES, Modellbildung (→ Simulation 

  des Vorgangs mit TaKa!)
▪ Einblick in Herstellungsverfahren
▪ Einsatz des MES

	2
2

2

2

2

2


	Magnetisches Feld
	Standardversuch:  Flussdichte des Erdmagnetfelds

              (Magnetnadelablenkung in schlanker Spule)
12_Erdmagnetfeld_Nadelablenkung.doc
Standardversuch:  Bestimmung von µ0 

Standardversuch:  Halleffekt bei Halbleitern

Standardversuch:  Bestimmung von e/m (Wehnelt oder 

                                 Perrin oder Kondensatorablenkung)
                                12_e_m_Perrinröhre.doc
(Diese Versuche können alternativ im Rahmen eines wiederholenden Zirkels vor der Abiprüfung stattfinden)

	Doppelzirkel
(alle 4 Versuche  doppelt aufbauen)
evtl. 3 von 4 wählen lassen

	▪ Naturbeschreibung und Messung
▪ Messreihe mit graf. Auswertung:

  (Eingabe d. Messwerte in GTR)

▪ auch: Vertiefung für das Abitur 

(siehe unten grau  unterlegt)
	8
bzw.
6


	Induktion                 x
                                x

                                x
                                x

                                x
	Untersuchung einer „Schütteltaschenlampe“
Nachbau einer entspr. Schaltung (E-Bausteine) 
Erkundung der Induktion
12_Lernzirk_InduktionEinführung.doc

Wirbelströme/Induktionskochen 
Anwendg_Induktionskochen.doc
Induktion/Wirbelströme Anwendg_Wirbelströme.doc

Bändchenmikrophon Anwendg_Bändchenmikrofon.doc
Dicke von Schichten Anwendg_SchichtdickeMessen.doc

Messung der Erdflussdichte mit einer rotierenden Spule
(Wechselspannung) 
12_Erdmagnetfeld_Induktion.doc  oder
12_Exp_Vortrag_Erdmagnetfeld.doc

Selbstinduktion: 

Untersuchung des Einschaltvorgangs

	Mehrfachversuch

Zirkel

Doppelzirkel

(alle Versuche doppelt aufbauen)
3 von 4 wählen lassen
evtl. als
Experimentalvortrag
Mehrfachversuch
	▪ Einstiegsmotivation, 
▪ technische Anwendung
▪ Systematischer Überblick über 
  Grundphänomene
▪ Techn. Anwendung (motivierend!)
▪ Selbständige Planung (?)
▪ MES (z.B. GTR oder CASSY)
▪ Übung zur Präsentation
▪ MES, Modellbildung (→ Simulation 

  des Vorgangs mit TaKa!)

	2

2

6
2

	Mechanische  Schwingungen        
                                x
                                x

                                
	Einfache mechanische Schwingungen

12_Lernth_SchwingungenMech.doc

Erzwungene Schwgg. an Brückenbalken
Ungedämpfte Schwgg. durch Rückkopplung (Induktion)
12_Exp_Erzw_SchwingungenBruecke.doc

12_Exp_Unged.MechSchwingRückkopplung.doc

Untersuchung von Längswellen

13_Plan_Längswellen.doc


	Theke

Gruppenwechsel
Planarbeit in Teams
	▪ Untersuchung schwingfähiger  

  Systeme (mit Differenzialgleichung)
▪ Techn. Anwendung (motivierend!)
▪ Übung für exaktes Justieren
▪ Eigenverantwortliches Lernen
	2

4

2



	Elektrische              x Schwingungen        
	Dreipunktschaltung, Tonfrequenzgenerator
(Elektronik-Bausteine)

	Mehrfachversuch

	▪ Grundlagen d. Schwingungstechnik
▪ Weiterentwicklung einer Schaltung
	2

	Mechanische und elektrische Wellen

                                x
Licht als Welle        x
	Stehende Schallwellen

(Kundt-Rohr, Pfeife, Saitenschwingungen ...)
12_Lernth_StehendeWellen.doc

Handy – Experimente Anwendg_Handyversuche.doc
Versuche mit der Haushaltsmikrowelle 

Anwendg_Mikrowelle.doc

Interferenzen mit Ultraschalll

13_Exp_UltraschallInterferenz.doc

Wellenlänge eines Laserpointers bestimmen

anschl. CD-Spurabstandbestimmung (Reflexionsgitter)
13_Exp_CD_Rillenabstand.doc

Kohärenz mit Kreuzgitter

13_Exp_Kreuzgitter.doc


	Theke

im GK: Mehrfachvers.
Doppelzirkel
(alle 3 Versuche  doppelt aufbauen)

Mehrfachversuch
Mehrfachversuch


	▪ Festigung, Vertiefung
▪ Vertiefung, techn. Anwendung
▪ Messwertaufnahme
▪ Selbständige Planung eines Exp.
▪ Festigung von Standardproblemen
▪ Vertiefung des Begriffs „Kohärenz“
	4
6
2

2



	Alternative:

Als Wiederholung für die Abiturprüfung


	Grundlagenversuche:    

Bestimmung von (0 
Bestimmung von µ0 , 
Halleffekt bei Halbleitern

Bestimmung von e/m (nach Wehnelt, Perrin, ...)
Messung der Erdflussdichte mit einer rotierenden Spule

StandardZirkel_e_durch_m.doc

StandardZirkel_Epsilon_0.doc

StandardZirkel_My0.doc

Standardzirkel_Erdmagnetfeld_Induktion.doc


	Zirkel 

(4 wählen lassen)
	▪ Wiederholung für Abitur: 

     elektrische Grundgrößen!
▪ Bestimmung einer Naturkonstante

▪ Musterhafte grafische Auswertung

▪ Selbständige Planung der 

  Experimente als Wdh. (?)

	8

	Quantenphysik

Atomphysik
	Bestimmung des Wirkungsquantums h 

(über Knickspannung bei LEDs)

13_Exp_Wirkungsquantum.doc

Unbestimmtheitsrelation (UBR) am Einzelspalt
13_Plan_UBR.doc


	Mehrfachversuch
Planarbeit in Teams
	▪ Messwertaufnahme mit grafischer  

  Auswertung (z.B. mit dem GTR)
▪ eigenverantwortliches Lernen
▪ wichtige Begriffsbildung!

	2
2


	
	


Einige Erläuterungen:

Mehrfachversuch:
Der Aufbau steht mehrfach zur Verfügung (z.B. E-Bausteine) und wird von allen Teams gleichzeitig bearbeitet
Theke:


Die Schülerteams holen die Versuchsteile von einer zentralen Stelle und bringen sie nach Ende wieder zurück

Gruppenwechsel:
Zwei Experimente – die eine Hälfte bearbeitet zunächst V1 (mehrfach vorhanden), die andere V2, danach wird gewechselt
Standardversuche:
Die Experimente beschäftigen sich mit unverzichtbaren Standardthemen des Unterrichts, dienen also der Vertiefung und Festigung
Technik-Anwendung
Die Praktikumsrunde enthält insbesondere technische Anwendungen und Fragestellungen

Selbständige Planung:
Die Schüler erhalten nur die Aufgabenstellung, nicht jedoch den konkreten Versuchsaufbau bzw. die Durchführung
E-Bausteine

Elektroniksortimente diverser Lehrmittelfirmen (NTL, Leybold, Phywe, ...)
MES:


Messwerterfassungssystem
TaKa:


Tabellenkalkulation

blau:


Diese Versuche sind alternativ möglich oder als Zusatz, falls die Zeit dazu reicht
x:


Die so markierten Versuche sind für den 2stündigen Kurs geeignet
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